
Protokoll

über die am Montag, den 9. Juli 1962 mit Beginn um 20.15 Uhr in der Volksschale unter 
dem Vorsitz des Bürgermeisters Kurt Nagel abgehaltenen, ordentlichen 24. Sitzung der 
Gemeindevertretung.
Anwesend: Sämtliche Gemeindevertreter und zwar: Mathis Valentin, Rupp Karl, Schwarz 
Alfred, Nagel Friedrich, jun., Schneider Werner, Rupp Gebhard, Gugele Gebhard, Kuster 
Xaver, Ehrhart Rudolf, Blum Gabhard und Kuster Jakob.
Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeindevertreter und stellt die 
Beschlußfähigkeit fest.

1. Verlasen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles vom 29. Mai 1962.
Das Protokoll über die Gemeindevertretungssitzung am 29. Mai 1962 wird verlesen und 
ohne Kinwand genehmigt.

2. Bericht des Bürgermeisters.

Der Bürgermeister berichtet über die Genehmigung verschiedener Grundverkäufe und 
einem Grundtausch der Gemeinde durch das Amt der Vrlbg. Landesregierung; dem 
Ausscheiden der Fa. Import-Export-Großhandel in Bregenz als Bauplatzwerber in Fußach;
seiner erlassenen Verordnung über Verkehrsregelung im Rohr und der Inbetriebnahme 
von Parkplätzen dortselbst durch den Verkehrs-u. Verschönerungsverein für die Zeit der 
diesjährigen Badesaison; von Bauverhandlungen bei Leopoldina Weiss im Riedle wegen 
Umbau ihres Wohngebäudes, bei Nägele Bruno und Ehrhart Rudolf für je ein 
Einfamilienhaus in der Polder; dem Ableben und Begräbnis des früheren Pfarrers von 
Fußach Ernst Sittenthaler in Lauterach und dem Techniker Dipl. Ing. Weinzierl in Bregenz, 
welcher Angestellter des Wasserverbandes Rheindelta war; vom geringen Ergebnis der 
Wohnungsfehlbestandsaufnahme in Fußach (drei Meldungen), wobei zu bemerken sei, 
dass in Wirklichkeit weit mehr Wohnungsfehlbestand wäre, doch die Letzte in solchen 
Sachen was Meldungen betreffe, zu bequem seien; dem fertiggestellten Durchbruch und 
der Verrohrung bei der Kanalbrücke, womit die Verbindung des Dorfkanals mit dem 
Vorfluter in der Polder hergestellt sei; der provisorischen Verlegung des Gemeindeamtes 
in den Konferenzraum der Volksschule wegen beabsichtigter Renovierung der 
Kanzleiräume und letztlich von verschiedenen Sitzungen im Strassenplanungsausschuß 
bei der Landesregierung in Bregenz.

Der Bericht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen.

3. Der Entwurf über die Satzungen für die "Verwaltungsgemeinschaft - Gemeindeblatt 
des Bezirkes Bregenz" wird zur Kenntnis genommen und einstimmig beschlossen, diese 
Satzungen zu genehmigen und den Beitritt der Gemeinde zu dieser 
Verwaltungsgemeinschaft zu erklären.

4. Stellungnahme über eventuelle Mitgliedserklärung zum "Vorarlberger Leimatwerk" 
in Bregenz.
Eine Mitgliedserklärung zum "Vorarlberger Heimatwerk" in Bregenz wird einstimmig 
abgelehnt, da diese Institution mit ihrem Zweck als für Fußach nicht unbedingt 



lebensnotwendig befunden wird.

5. Ansuchen um Bewilligung der Bauabstandsnachsicht.

Nachdem von der Anrainerin Anna Steurer, geb. Schneider, Fußach Bundesstr.121 das 
schriftliche Einverständnis für die gewünschte Bauabstandsnachsicht vorliegt, wird der Fa.
Benedikt Mäser, Wirk- u. Strickwarenfabrik in Dornbirn eine Bauabstandsnachsicht bis auf 
1,80 m an die Grundgrenze der Gp. 1124 K. G.Fußach für Erstellung einer Behelfsgarage 
aus Wellblech auf dem Grundstück des Gottfried Schranz bei dessen Haus Fußach, 
Bundesstr.207 einstimmig erteilt.

6. Der Nachtragsvorlage zum Gemeindevoranschlag 1962, wonach in Gruppe 6, 
Haushaltsstelle 664-51 die Ausgabenpost von S 100.000,-- auf S 200.000,-- erhöht wird, 
dies zum Zwecke der erforderlichen Staubfreimachung von Gemeindestrassen 
(Teerungen) und sich hierdurch die Gesamtausgaben in der Erfolgsgebarung auf S 
1.170.900,-- belaufen, die Gesamtausgaben plus Ausgaben der Vermögensgebarung sich 
dann auf S 1.190.900,-- erhöhen und diese Erhöhung der Ausgaben durch Entnahme von 
Kassabeständen gedeckt wird, sodass der Jahresvoranschlag nach wie vor ausgeglichen 
erscheint, wird einstimmig die Zustimmung erteilt.
(Genehmigung einer Nachtragsvorlage zum Gemeindevoranschlag 1962 betreffend 
Budgeterhöhung bzgl. Strassenteerung.)

7. Allfälliges.

unter Allfälligem wird a) Dem Zollamtsleiter Karl Sonderegger, Fußach, Ferd.-Weiss-
Str.102 der von F.R. Fontanari innegehabte Bootshafenplatz an der Hafeneinfahrt zu den 
üblichen Bedingungen verpachtet; b) Der @achtzins für den Festplatz in der Schanz und 
der daraufstehenden massiven Tanzbühne dem Motorbootsportverein Rheindelta 
gegenübar mit jährlich S 300,- festgesetzt und mit dieser Pachtbewilligung dem 
Motorbootsportverein Rheindelta die Verpflichtung auferlegt, bei Erfordernis diese Bühne 
auch den einheimischen Vereinen zur Verfügung zu stellen; c) beschlossen, einige 
Fotobilder über den Hafen Fußach von Foto-Spang für die Gemeindechronik anzukaufen; 
d) dem österr. Schwarzen Kreuz, Kriegsgräberfürsorge Landesverband Vorarlberg 
Bregenz, Gallustr. 7 ein Unterstützungsbeitrag von S 200,-- bewilligt; e) werden 
verschiedene Hinweise auf das Richten der Gemeindestrassen, wie das Ausbessern der 
Löcher in der Montfort- und Mahdstrasse gegeben; f) wird das Ansuchen der Hanna 
Danek, Gärtnerei in Neu-Amerika, Bregenz, um pachtweise Überlassung von 1 ha Grund 
in der Polder abgelehnt, da die Polder nur für Fußacher Interessenten zur Verfügung 
gehalten werden soll; g) wird das Konzessionsansuchen der Fulda Salzmann, Fußach, 
Rohrspitz für den Betrieb von Ruder-Segel-Trat und Motorbooten bis zu 3 Ps für 
Selbstfahrer einstimmig befürwortet; h) wird neuerlich darauf hingewiesen, dass an der 
Montfortstrasse in der Nähe des Schlauchturms eine Strassenlampe errichtet werden soll; 
i) vom Bürgermeister die Erwähnung gemacht, dass es sich kaum lohnt, die Kanzleiräume 
renovieren zu lassen und es besser wäre, wann die Gemeinde ein neues Gemeindeamt 
errichten würde und die alten Kanzleiräume für die Feuerwehr als Garage ausgebaut 
werden könnten. Dieser Meinung wird einhellig beigetreten und soll die Platzfrage für 
einen entsprechenden Neubau geklärt werden.



8. Unter Ausschluß der Öffentlichkeit: Stellungnahme zu einem 
Staatsbürgerschaftsansuchen.

Schluß der Sitzung: 22.15 Uhr
Bürgermeister @ Gemeinderat Schriftführer

Anhang zum Protokoll über die Gemeindevortretungssitzung am 9. Juli 1962.
Punkt 8 des Protokolles:

8. Unter Ausschluß der Öffentlichkeit:
Stellungnahme zu einem Staatsbürgerschaftsansuchen.

a) Das Ansuchen um die österreichische Staatsbürgerschaft von Kostrevc August, 
geb.13.8.1934 in Jugoslavien, Baggerführer, wohnhaft in Fußach, Bundesstr.207 bei 
Schranz, wird nach eingehender Untersucheung einstimmig befürwortet.

b) Der Bürgermeister berichtet vom Angebot einer Halbtagsbeschäftigung im 
Gemeindeamt von Roswitha Schneider, Fußach, Bundesstr.108 ab dem 1.9.1962, welche 
vor der Verehelichung stehe und ihr derzeitiges Arbeitsverhältnis bei der 
Bezirkshauptmannschaft Bregenz dann aufgeben würde. Von diesem Angebot wird kein 
Gebrauch gemacht, da die derzeitigen Amträumlichkeiten hiefür noch nicht gegeben sind.

Bürgermeister Gemeinderat Schriftführer 
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5 • .cW. uch�n U;u. BErc illi �u · dE:tr !)&uabsts!ldsn�cL.sjq ht . 
f.aonauw von . t:.Jr .&nrG1;i.r:..t/l;ln. ar.na. c,�taa:rsr,.6��•tc§.iia�?ar ,Fut�aoh 
Bundesst:r . 121 das acnr1ttl1cha �1nverctunuis fur c1e g&
yJ?Sctt� Baua'bst�n.�enächsioh� v9l·l�egt� ';Jird 9Rr Pa .Benedikt 
r:msar , :1rk� .str1ct.�arcnf f.lbr1\t in w:r.ao1rn 61ua Bc.1ut1bst(.;in:ds
naohs1oh.t ,..!?1 s_ . auf i 80 m �n die Gru;agrenze der � ! 1124 It. 
G.Fußc;.1oh ru.:r k!.rsto.Liung tilna:r Bahal1sd·b:rage aus , , e o1.lblsoh 
euf dem Gr�ndstiiok des _ Got �fr;od Soiq:'anz boi dessen ffaus 
Fußach,BuLuesstr .2c7 01r:.st uw.,1g erteilt.  

6 .  �::,r _ "'achtrtj��vor�li ,_ �•a zum Go�inäcvor�nsohl�g 1962 , •ryont.oh 
1n i.htr,)pe b ,11t.usb.c�tsstolla vb4-5.l die .nus�obe�poet von 
S 100 .000 ,-· �u! S 200 .0QO ,-:-er�dht wird die � zum z�eoke 
dt1r erford{lrl1�i:i.Gn Gt�ubJ:1·a1!ts04un5 v::,n t\.,./,'lt11n<lastrassan 
( TeBrungenJ _ uncl s iou. hi :rduroh dia G1:HH:1mt5usg� ben in dt1r 
Jrfol =�s:;ebc;w.rung �uf S 1 . 170.90Q , -- bel�µf�t , di� Gasamt
(ju st::aban :g.1.us . ��usg·l:.lbe� .. �<.1r Ve1·1uoi0:asgab�gru.� s1oh _. dann 
auf S 1 . 1/0 .900;- erli0lien und dtose Jrnohu� dar �usgaben 
du:.:ch ==.ntnahme von Kasf)abeste.nd<:1n 6t:1d0cltt �ird , so<iass dar 
� ahresvor�nsohlag naoh nie 1or sus6ogli 0ch0n orscheint ,wird 
e insti:rllliig die Z:;;siil'lt:..{lllri erte ilt . 
G nah ·· ::- 0 ir:sr ....t ohtr� :. "''lOrlb ·e Zw 

7. Altf ällif �f1 . . . . . . . ,.. . un (;r "'l �;e,ll1gem ? 1rd - & ) llam Zollamtslcn tar h.c.1:rl uon.dar-
aegor ,Fußach,Fard .- � o:i.sa.:..Str . leg der !On F.�i.Font0na;.i . ;!ine
�e��bte Boots.aafanplatz a� ddr ilaf�u&;nfah;"t zu den uol1chen 
.;,ad1ngu�an vo:::p�chta t ;,  b J  I'!a:r � acn.tz1n1:3 f� "'a;i. Fua��atz 
1n dGr .::>ohanz und d�r aarat11stei4tjnden 1'.i18Sslven .ranzb "' . e dem 
� • .otoi·bootsportvu:r�in �dleinäalt�  �&gfit!lü"!>ar mit jüu•lioh S 3OO ,
f o stf1esut�t .1=1nd _ lill.t J1es�r Pac.ut o�w�.Lll -,.�lll· del!l ,t. .otorpoot
�po];'�VüfOln. ill:aJ.l!�!;llta  i.h � VJrpf�iou�u;ig auf6rlag� ,be1 �r-
1orcLrn1s d1!i se BuiJD.e a

{
on · don e i?lb.aimu::ohen V�1·01nen zur 

Vel'f�¼�· z" st!3llan; o b�rsohlo��on\� inige �Gto·bildijf iiber 
den t:Iafan :B\2.iltiOil von io o-Spüng ±ilr a1a Gt1t.t1 lndao.taon1k an
�ukai.fttn; d J de� östa�1· � Gchwarza:c. Xreuz ,Rriegsg.räbarlürsqrge 
.i..iandasv<:i:rband \/or�rloGrg Ereg�� 1 G�.;..lu�tr.7 . �1n ITntcr�tu.t
zungsbc1trag von cl 200 -- bijw1l�1gt .  e J  wercten · ve�sohied�ne 
Hin�eise auf 9"'S Ili�-jiten �i;�r qe �.ie in�aetxc;;ssen,witt das Aue
bttss�ru der Lochar 1.n der_ .., .o:a.t! ort- Jn� "'-ahds�r�ese gogebe�; 
f J  wird d�s üllsuchen d§r Hanna Danek, Gartnijre1 in Jeij-�mar1ka , 
�r()genz, um p&ohfa;ef se tJburlassilDg:_ vo:s l ha Gr�nd in dt:r Pol
aer abgela hnt , do di� Polder nnr xu.r lu�aohor Intorassontan 
Zilr V, J:füG.;Lg _ _  6ahul�an werde!}-S "so�l; g) ·atrd d�s Kon.zessi9:i.s
ansuc.ua::1 uer .c.Lilda d&liiadillip.l!'tl1;iac.u,:to.Ii=,:spitz fu.r den Betrisb 
von Ruder....Se�el-Trdt ana � oto1· booten bis zu :r Ps fiir Solbst
f�hrcr o in�tua .. ig bo:fiil.·7Jort� t ;  lL):;ird nauurlicb. <laraaf n:nge
wiesan � 9dSS an dor /ont:forts�rasca in qer Ifä.ha dE!� Sc.a.l�uc.Ei
tu;ms 01n� S�rt:t��a1.1lt:uupe errichtet 1::erei�n soll ; 1 J vom �rger
me 1st0r <.he �rw�,.W:.l:W-6 ge1tJeoht , d1tse s s  sich k�ura loi:l!l.t , diu 
Kanzleir[ume rcnovi�ren zu lassen u.nd os bsssur 1.Jä:ra , VJann ·· 
dia Ge:t,ail:1de ein ILeuos G&bß indt:amt a:rriohtan wü.rde und dio 
al tt1n •�zlei:räu.1510 fih: d!a :Fet.&t:, ;v.ia.b.r . ��s G�ra�e . ausgäb,.iut 
fvt:1�dwn !rOJ:!.-1'}.ten • .w1E1S.;1r !:e1:g.ung. V;lrd cl lL.uell;i.� �elg�tretan 
�na ool.:. ültt PlatzfrQge fur 0 1nen a:utt:;prJcnanoen *1eubau 
geklät ,rnrden. 

8. ünttir .ttussohluß d8r Öffeutliohkei t :  Stallu,n.gi::Jhwe zg einem 
�t(.latsbürJe1·ec�.ftsiiinsuohen. 

Schluß dor 1Jitz:.1w;: 22.15 Uhr 
GelliUinuerat 

C 

Sohriftfü.hrcr 



Anhang zum Pr9tokoll übvr die Ga�eindevortr�tungssitzung 
am 9. Juli l9b2. 
Punkt 8 des Frctokollas :  
8 .  Unter A-UBsoll.luß ddr Gffe:a.tlichkeit : 

Stellu�:r::.ahme zu einam S.taatstürgersohaftsansilohan, 
a )  Das "'llsachen um die öster1·o iolii sohe_ Staatebärgersohaft 

von K o s t  r a v o �ugust ,gob . 13.a. 1934 in Jugoslavian, 
Baggorfü.hrer, wohn:'.J.&ft in 1Üß6oh,:Sundesstr . 207 bei Schranz , 
�ird n&uh e ingetoudor üntorsucheung aiL.Sti!.llillig b�für
�ortat . 

b ) Der Bürgermeister berichtot vom Angebot e iner .il8lbtags
bascnäftigung im G&Y� inde�mt von Ros�itha Schne ider,  
Fu.&ch,Bandasstr . 108 ab dem 1 . 9 . 1962 ,welche vor der 
Verehelicilung stehe und ihr d1:1rz9 i  t iges ,�rbai tsver-
h;;·1 tnis be i dt1r Eezirkshauptr1DD11Bchaft Bregenz dann 
�ufi�bijn �ürda . Von di� sem _ Angebot wird  kein Gebrauoh 
ge?.1U:1cht , d� diG  durzaitgen �wträuBlictlka iten hiofür 
uoch uioht gageoen sind. 

Guma inaerat Schriftfübxor 
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